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Forschungsfragen

Wie gestalten sich die 

Nachteilsausgleichsprozesse in 

Beantragung, Prüfung und Umsetzung und 

worin unterscheiden sie sich?

1.1.1 im Report

Welche rechtlichen und organisatorischen 

Anforderungen muss ein digitales 

Nachteils-ausgleichs-Tool zwingend 

erfüllen?

1.1.4 im Report

Welche Schwachstellen, Risiken und 

ineffizienten Abläufe zeigen sich in den 

bestehenden Nachteilsausgleichs-prozesse

1.1.2 im Report

Welche Prozesselemente müssen 

institutionsspezifisch bleiben und  

wie viel Flexibilität braucht eine modulare 

Lösung?

1.1.5 im Report

Welche Tools und Systeme werden bei der 

Bearbeitung und Umsetzung der Anträge 

eingesetzt und wo entstehen dabei 

kritische Bruchstellen?

1.1.3 im Report



Umfragen & Interviews
2.1.2 & 2.1.3 im Report

9Ausgefüllte Umfragen 8Durchgeführte Interviews



Research Abdeckung
1.2 im Report

34 Angefragt

17 Teilgenommen

17 Abgesagt / Unbeantwortet

Universitäten:	ETH, UZH, UniLu, UNIL, EPFL, HSG, Uni Bern 

Fachhochschulen:	ZHAW, ZHdK, FHNW, FHGR, SUPSI 

Pädagogische Hochschulen:	HfH, PHZH, PHLU, PH FHNW, PHBern 0

Anzahl teilnehmende  

Institutionen pro Kanton

8



Datenaufbereitung
2.1 im Report

9 Ausgefüllte Umfragen9 Ausgefüllte Umfragen

8 Interview-Notizen8 Interview-Notizen

59 Offizielle 

Prozessdokumente

59 Offizielle 

Prozessdokumente

75 Seiten 

Strukturierter  

Prozess in Textform

Prozessaufbereitung

17 Excel 

Stakeholder-Phasen-Matrizen



Analyse
2.2 im Report 3 Prozessmodell-Typologien

6 Rollenaggregationen

3 Prozessmodell-Swimlane-Diagramme

6 Rollen-User-Journey-Maps



Prozessmodelle



Prozessmodell A
3.1 im Report

Studierende Person

Antrag + Fachärtzliches Attest

Charakteristisch

Eine zentrale Fachstelle steuert den Prozess,  

der formelle Entscheid fällt dezentral  

auf Studiengangsebene.

Zentrale Einreichung & Beratung

Zentrale Fachstelle

Beratung & Empfehlung

Stärke

Ein klarer Anlaufpunkt und fachlich  

konsistente Beurteilung, kombiniert mit 

Studiengangsnähe beim Entscheid.

7/17 Hochschulen

Dezentraler Entscheid

Studiengangsleitung 1

Entscheid & Administration

Studiengangsleitung 2

Entscheid & Administration

Studiengangsleitung 3

Entscheid & Administration

Schwäche

Bruch nach der Bewilligung: Die Fachstelle hat 

keinen Einblick in den Entscheid, Anträge bleiben  

an der Schnittstelle liegen.



Prozessmodell B
3.2 im Report

Studierende Person

Antrag + Fachärtzliches Attest

Charakteristisch

Der gesamte Prozess ist zentralisiert,  

der Entscheid fällt durch ein Gremium.

Zentrale Einreichung & Beratung

Zentrale Fachstelle

Beratung & Empfehlung

Stärke

Höchste Professionalisierung. Weil der Entscheid 

zentral im Gremium fällt, entstehen faire, 

einheitliche Entscheide zwischen den Fakultäten.

3/17 Hochschulen

Zentraler Entscheid

Gremium

Entscheid

Schwäche

Sehr ressourcenintensiv: Das Modell setzt  

eigene Stellen und Strukturen voraus und eignet 

sich vor allem für grosse Hochschulen.



Prozessmodell C
3.3 im Report

Studierende Person

Antrag + Fachärtzliches Attest

Charakteristisch

Die Fallführung liegt bei Fakultät, Departement 

oder Studiengangsleitung, die zentrale Fachstelle 

berät nur fakultativ.

Fakultative Beratung

Zentrale Fachstelle

Beratung

Stärke

Maximale Fakultätsnähe: Der Entscheid fällt durch 

Personen, die den fachlichen Kontext und die 

Prüfungsrealität der Studierenden unmittelbar 

kennen.

7/17 Hochschulen

Dezentrale Einreichung & Entscheid

Studiengangsleitung 1

Entscheid & Administration

Studiengangsleitung 2

Entscheid & Administration

Studiengangsleitung 3

Entscheid & Administration

Schwäche

Verlust von Vergleichbarkeit und Steuerung auf 

Hochschulebene: Jede Fakultät führt eigene Abläufe 

und Fristen, eine einheitliche Beurteilung fehlt.



Zentrale Erkenntnisse



Zentrale Erkenntnisse

Nach der Bewilligung reisst der 

Informationsfluss ab — Studierende müssen 

ihren Nachteilsausgleich oft selbst 

kommunizieren

KF1 im Report

Sensible Gesundheitsdaten zirkulieren über  

E-Mail und Excel — ein konkretes 

Datenschutzrisiko

KF4 im Report

Entschieden und umgesetzt wird oft 

fachfremd — die Fachkenntnisse zum 

Nachteilsausgleich fehlen

KF7 im Report

Niemand prüft, ob bewilligte Massnahmen 

tatsächlich umgesetzt werden — 

systematisches Monitoring fehlt überall

KF2 im Report

Die Antragszahlen steigen — doch die 

Prozesse an den Hochschulen sind strukturell 

nicht mitgewachsen

KF5 im Report

Der Prozess läuft fast überall über E-Mail und 

Excel — ein echtes Fallführungssystem 

existiert praktisch nirgends

KF3 im Report

Formulare, Fristen und Massnahmen sind von 

Hochschule zu Hochschule uneinheitlich —  

oft sogar innerhalb derselben Institution

KF6 im Report



Implikationen für die Lösung

Ein Prozess, an dem alle Rollen am selben 

Antrag arbeiten — mit klar geregelten 

Übergaben statt Anträgen, die in  

E-Mail-Postfächern versanden

Antragstellende müssen jederzeit sehen, wo 

ihr Antrag steht — das nimmt Unsicherheit 

und erspart der Fachstelle Rückfragen

6.1 im Report 6.2 im Report

Empfehlung und Entscheid müssen 

getrennt bleiben — damit klar ist, wer berät 

und wer entscheidet

Anpassbar an jede Hochschule, weil sich 

Abläufe, Formulare und Massnahmen von 

Institution zu Institution unterscheiden

6.4 im Report 6.5 im Report

Genug Struktur für vergleichbare Anträge, 

genug Freiraum für den Einzelfall — und 

sensible Gesundheitsdaten nur dort 

sichtbar, wo nötig

6.3 im Report



Research Report

Link zum Report: https://avalis.vercel.app/de#registrierung

https://avalis.vercel.app/de#registrierung


Scope & Requirements

NTA Antrag  

Erstellung

Studierende

Prüfung des 

Antrags

Fachstelle

Anpassungen 

vornehmen

Studierende

Bewilligung & 

Verfügung

Entscheidungsinstanz

Scope

Prüfungsplanung

Prüfungsadministration

Umsetzung

Dozierende



Vision

Ein mandatenfähiger Tool-Prototyp, der die drei etablierten 

Prozessmodelle berücksichtigt, fragmentierte 

Kommunikationswege bündelt und Medienbrüche auflöst, 

damit der NTA-Prozess für alle Beteiligten  

transparenter, effizienter und skalierbar wird.



10 Testings durchgeführt



Avalis Demo Video

Link: https://youtu.be/k2H6iYlSwaQ

https://youtu.be/k2H6iYlSwaQ


Impact für Studierende

Aktuell

Kein Statusupdate des Antrags

Unklarer Prozessablauf

Hohe Eigenverantwortung

Informationen verstreut

Avalis

Geführter Antragsprozess mit Hilfestellungen

Antragsstatus jederzeit einsehbar

Klare Zuständigkeiten

Alles zentral gebündelt an einem Ort



Impact für Fachstellen

Aktuell

Prozess über E-Mail, PDF und Excel

Anträge bleiben bei Schnittstellen hängen

Statistiken nur knapp & aufwändig

Kein Fallüberblick

Manuelle Verwaltung und Weiterleitung

Avalis

Digitales Fallführungssystem

Statustracking

Statistiken automatisch verfügbar

Zentrale Antragsübersicht

Automatische Weiterleitung



Impact für Entscheidungsinstanzen

Aktuell

Anträge im E-Mail-Postfach

Entscheid ohne strukturierte Grundlage

Fehlende Fachgrundlag

Manuelles Erstellen der Verfügungen

Avalis

Strukturierte Übergabe des Dossiers

Geführter Entscheidungsprozess

Fachliche Empfehlung direkt einsehbar

Automatisch generierte Verfügung



Requirements Engineering

Rollen erweitern

Sicherheitsinfrastruktur

Datenschutzkonzept

Systemintegration

Prüfungssystem-Anbindung

Next Steps

Finanzierung abklären

Zusammenarbeit mit Unternehmen?

Mehrmandantenfähigkeit



🤝 Danke



avalis.vercel.app


